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Nachweis der Herkunft des Vermögens 
 

Am 1. Dezember 2016 wird das Gesetz über den 

Nachweis der Herkunft des Vermögens zur No-

vellierung des Einkommensteuergesetzes und 

des Strafgesetzbuches in Kraft treten. 

Aufgrund dieses Gesetzes wird die Steuerver-

waltung berechtigt sein, jeden Einkommensteu-

erpflichtigen, von dem sie annimmt, dass die 

Differenz zwischen seinen bekannten Einkom-

men und dem Anstieg des Vermögens (Ver-

brauch oder einer anderen Ausgabe) CZK 5 Mio. 

überschreitet, vorzuladen. 

Wenn der Steuerpflichtige nicht in der Lage ist, 

den Anstieg des Vermögens nachzuweisen, 

kann die Steuerverwaltung die Steuer gemäß 

den geschätzten Einkommen bemessen, die der 

Steuerpflichtige hätte erzielen müssen, um die-

sen Anstieg des Vermögens zu erzielen.  

Außerdem hat der Steuerpflichtige ein Zwangs-

geld auf den geschätzten Betrag der Steuer zu 

zahlen, und zwar in Höhe von:  

 

a) 50 %, falls der Steuerpflichtige Mitwirkung 

leistet, oder  

b) 100 %, falls die fehlende Mitwirkung auf 

Seiten des Steuerpflichtigen die Festsetzung 

der Steuer erheblich erschwert oder verhin-

dert hat.  

Zugleich erfolgt eine Änderung des Strafgesetz-

buches. Die bisherige Strafe für die Verletzung 

der Pflicht, eine wahre Erklärung über das Ver-

mögen abzugeben (Freiheitsstrafe von bis zu 

einem Jahr) wird durch die Freiheitsstrafe von 

sechs Monaten bis zu drei Jahren oder durch 

eine Geldstrafe ersetzt. Die Möglichkeit, ein 

Tätigkeitsverbot aufzuerlegen, bleibt aufrecht-

erhalten. 

 

Roman Pecháček 
Steuerberater 
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Vermitteln Sie Verbraucherkredite? Bereiten 

Sie sich auf Prüfungen vor! 
 Am 1. Dezember 2016 tritt ebenfalls ein neues Ge-

setz über Verbraucherkredite in Kraft. Dieses Gesetz 
erweitert die Pflichten von Anbietern oder Vermitt-
lern von Verbraucherkrediten, die Laien verborgen 
bleiben können. 

Personen, die vor dem 1. Dezember 2016 Verbrau-
cherkredite aufgrund einer Gewerbeerlaubnis ge-
währt oder vermittelt haben und beabsichtigen, 
diese Tätigkeit fortzusetzen, haben möglichst bald 
die Erteilung einer Lizenz bei der Tschechischen Na-
tionalbank zu beantragen. Die Tschechische Natio-
nalbank entscheidet über die Erteilung der Lizenz 
aufgrund des eingegangenen Antrags im Verwal-
tungsverfahren innerhalb einer 15-monatigen Frist. 

Dem Antrag sollte unter anderem ein Nachweis über 
das Bestehen einer Fachprüfung bei einer zugelasse-
nen Stelle beigefügt werden. Die Bedingungen der 
fachlichen Eignung hat jeder zu erfüllen, wer Ver-
braucherkredite gewährt oder vermittelt bzw. derje-
nige, wer eine solche Person vertritt. Wir möchten 
darauf aufmerksam machen, dass sich diese Pflicht 
unter anderem auf folgende Personen bezieht: 

 

 

- Personen, die mit dem Anbieter oder Vermittler 
von Verbraucherkrediten in einem Beschäfti-
gungsverhältnis stehen,  

- Mitglieder des Geschäftsführungsorgans oder 
des Verwaltungsrates des Anbieters oder Ver-
mittlers von Verbraucherkrediten,  

- Prokuristen, sofern sie an der Gewährung oder 
Vermittlung von Verbraucherkrediten direkt be-
teiligt sind oder für die Gewährung oder Ver-
mittlung von Verbraucherkrediten verantwort-
lich sind.  

Sofern Ihre Gesellschaft Verbraucherkredite gewährt 
oder vermittelt, ist sicherzustellen, dass alle vorste-
henden Personen möglichst bald die Fachprüfung 
ablegen und die erforderlichen Dokumente vorlegen, 
damit die entsprechenden Anträge bei der Tschechi-
schen Nationalbank rechtzeitig, d.h. spätestens bis 
zum 28.2.2017, gestellt werden können.  

Der Grund dafür ist sicherzustellen, dass die Mög-
lichkeit zur Gewährung oder Vermittlung von Ver-
braucherkrediten in der Zeit bis zur Erteilung der 
Lizenz für die Gewährung von Verbraucherkrediten 
durch die Tschechische Nationalbank nicht einge-
schränkt wird. 

 

 

Hinweis: Die vorstehend aufgeführten Angaben haben lediglich allgemeinen informativen Charakter und stellen keine komplexe erschöpfende Erörterung der jeweiligen Themen dar. Ihr Zweck ist 

es lediglich, auf die wichtigsten Punkte der Novellierungen und Änderungen hinzuweisen. Jedwede Schadenersatzansprüche für aufgrund dieser Ausführungen unternommene Schritte sind 

ausgeschlossen. Die Verwendung der in diesem Text erhaltenen Informationen erfolgt nur auf eigene Gefahr und Verantwortung. Verwenden Sie, bitte, die Informationen in diesem Material nie 

als Grundlage für Ihre Entscheidungen, nehmen Sie die professionellen Dienstleistungen unserer qualifizierten Spezialisten in Anspruch. 

 

Pavel Alfery-Hrdina 
Rechtsanwalt 

 

 


